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Reueſte Ereigniſſe
Jn dem Befinden des Großherzogs von Luxemburg iſt eine leichte
Beſſerung eingetreten

Die Budgetkommiſſion des Reichstags hat die Kamerunbahn Vorlage

angenommen

Graf Andraſſy der Führer der ungariſchen Koalitionsparteien iſt am
Freitag vom Kaifer Franz Joſeph in Audienz empfangen worden

Der japaniſche Miniſterpräſident Marquis Saionni drückte in einer
Unterredung die Hoffnung aus daß die Beziehungen Japans zu den
anderen Großmächten ſich immer freundſchaftlicher geſtalten werden

Ein über Weſtdeutſchland und Belgien herniedergegangenes Schnee
Unwetter ruft große Verkehrsſtörung hervor

Was in der Welt vorgeht
Halle 27 Januar

Das größte Ereignis der Woche für uns in Deutſchland war ein
NichtEreignis Der rote Sonntag war kein roter Sonntag die be
fürchteten erwarteten vielleicht gar von dieſen und jenen gewünſchten
Krawalle ſind ausgeblieben Das iſt ein Glück nicht nur für diejenigen
die nicht verhaftet verwundet und getötet worden ſind ſondern auch für
die Geſamtheit für die bürgerliche Geſellſchaft ſowohl wie für die große
Partei die ſie negieren ſtürzen zu ſollen zu können vielleicht und zu
einem großen Teile ganz gewiß nur zu wollen ſich einbildet Daß das Ver
dienſt an dem ruhigen Verlauf nur der Disziplin der Sozialdemokratie und
nur der inſtruktionsgemäß wohlwollenden Haltung der Polizei zuzuſchreiben

ſei wagen wir zu beſtreiten Die Disziptin allein hätte ganz gewiß nicht
ausgereicht über die wohlwollende Polizei hätten ſich die Maſſen hinweg
geſetzt wenn dieſe nicht ganz genau gewußt hätten daß in umjaſſendſter
Weiſe gegen ſie mobiliſiert worden iſt und daß ſie bei Krawallen ganz
fürchterlich zu Schaden gekommen wären Es haben Disziplin geſchickte
Taktik der Polizei und die energiſchen Vorkehrungen zuſammen dazu bei
getragen daß am roten Sonntag nicht rot gefärbt worden und alles ganz
außerordentlich ruhig verkaufen iſt Es iſt darum ungerecht undankbar
und vor allem auch unklug nachträglich über die behördlichen Maßnahmen

als zu umfaſſend zu ſpotten und von Ueberzreibung und allzugroßer
Nervoſität zu ſprechen

Nach dem Sonntags Nicht Jntermezzo haben Reichsboten Land
boten und Herren ſich wieder ruhig ihrer geſetzgeberiſchen Tätigkeit
hingeben können Das wichtigſte Ereignis auf dieſem Gebiete war die
Ablehnung der Brauſteuer Vorlage der Regierung in der Kommiſſion
mit Einſtimmigkeit Danach wird der Schatzſekretär wohl jede Hoffnung
auf ſeinen tüchtigen Bierſteuerſchluck aufgegeben haben Aber etwas
will ihm wenigſtens die Kommiſſion allerdings nur mit der knappen
Majornät von 15 gegen 12 Stimmen doch gönnen es fragt
ſich nur ob das Plenum ſich dem Kommiſſionsvotum anſchließen
wird daß der Schatzſekretär ſchließlich nehmen wird was er be
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kommen kann bezweifeln wir weniger Der Reichstag hat am erſten
Schwerinstage auch über den Toleranzantrag des Zentrums debattiert Er
iſt zwar mit der Beratung nicht zu Ende gelangt aber die Antragſteller
werden ſchon gemerkt haben daß die ZentrumsToleranz außerhalb des
Zentrums wenig Glauben und Anklang ſindet außer bis zu einem ge
wiſſen Grade bei den ungläubigen Sozialdemokraten die denn doch
etwas ſeltſame Bundesgenoſſen für die Zentrumsmänner ſind Das
Abgeordnetenhaus hat ſich auf eine Woche vertagt Wie es heißt
ſoll es nicht ſo bald mit der in der Thronrede in Ausſicht geſtellten
Vorlage über Abänderung unſerer allzugroßen Landtagswahlkreiſe befaßt

werden Ob man daraus ſchließen darf daß eine gründlichere den nicht
bloß von Sozialdemokraten geäußerten Wünſchen entſprechende Wahlrechts

reform in Ausſicht ſteht Jm Herrenhauſe hat Fürſt Bülow ſchärfere
Maßnahmen gegen die Sozialdemokratie abgelehnt

Die Marokko Konferenz hat eine Frage diejenige betreffend den
Waffenſchmuggel erledigt Man iſt mit ihr ſogar ſehr ſchnell fertig ge
worden Freilich liegen die eigentlichen Schwierigkeiten auf einem ganz
anderen Gebiete Die Polizeikontrole dürfte die heikelſte Frage ſein
Weder die Marokkaner noch namentlich die deutſchen Delegierten werden
Frankreich allzugroßen Einfluß einräumen wollen

Jn Rußland hat die Revolution anſcheinend ihre Energie ganz
verloren wenn auch die Zuſtände im ganzen Reiche ſelbſt in Petersburg
weit entfernt von Ordnung ſind Trotzdem und deswegen geht die Regierung
mit äußerſter Strenge gegen die in ihre Gewalt geratenen Revolutionäre
vor So ſind in dem kleinen baltiſchen Städtcheu Fellin 45 kriegsrechtlich
erſchoſſen worden Es ſteht aber zu fürchten daß auf dieſe Weiſe die
Revolution vielleicht beſiegt dabei die Anarchie und der Terrorismus zu
einem fürchteriichen Leben wachgerufen werden

Jn Oeſtreich Ungarn iſt in letzter Woche zu den zahlreichen inneren
Konflikten nunmehr auch der Zollkrieg gegen Serbien hinzugekommen
Die von Serbien mit Bulgarien abgeſchloſſene Zollkonoention hat ſowohl
den Widerſpruch mit Oeſtreich Ungarn ajs auch mit der Türkei zur Folge

gehabt eJn England haben die Liberalen ihren ganz ungewöhnlich
glänzenden Siegeszug fortgeſetzt Dies beweiſt zunächſt wie wenig
Chamberlains Brotverteuerungs und Zollpolitik bei der ungeheuren
Majorität des britiſchen Volkes Anklang ſindet

Frankreichs Konflikt mit Venezuela iſt bis zum Abbruch der
diplomatiſchen Beziehungen gediehen nur weiß man in Frankreich nicht
recht wie man den lebhaften Wunſch Caſtio zu züchtigen ausführen kann
ohne mit den Vereinigten Staaten und vielleicht auch noch anderen Ländern

in Konflikt zu geraten

Die Marokko Konferenz in Algeciras
Halle 27 Januar

Das Wolff ſche Telegraphen Bureau bringt einen ſehr beachtens
werten Rückblick der Agence Havas über den bisherigen Verlauf der
Marokko Konferenz Es heißt darin

Die Fragen des Waffenſchmuggels der Steuern und Zölle welche die
Konferenz ſeit ihrer Eröffnung erörtert und regelt regen die öffentliche
Meinung die in allen Ländern ſenſationelle Nachrichten erwartete nicht
auf Es liegen heute ſichtliche Anzeichen dafür vor daß die öffentliche
Meinung da derartige Nachrichten bisher ausgeblieben ſind ihr Jntereſſe
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an der Konferenz ſtark verliert dieſe ſetzt indeſſen ihre Tätigkeit be
harrlich fort Man muß in der Tat die Konferenz von einem zwie
fachen Standpunkt aus betrachten Die Delegierten der
Mächte ſind wie ſie das einmütig erklären mit der doppelten Abſicht
hierher gekommen die Reformfrage in Marokko zu regeln und eine tat
ſächliche und dauernde Beruhigung zwiſchen den einander gegenüber
ſtehenden Mächten herbeizuführen Die Regelung der Reformfrage
nimmt ihren regelmäßigen ungeſtörten Fortgang Eine große
Menge techniſcher Arbeit wird jeden Tag geleiſtet Aber neben
dieſer Arbeit liegt eine andere wichtigere und allgemeinere vor die
nämlich die allgemeine Beruhigung vorzubereiten Bis zu dieſem
Augenblick iſt keine ernſte Meinungsverſchiedenheit zu Tage getreten
alle Delegierten haben einträchtig Seite an Seite geſchafft und
haben beraten ohne daß auch nur ein Wölkchen ihre gute Laune ver
trieben hätte Der erſte amerikaniſche Delegierte White ein Mann von
praltiſchem Sinn einer von den Leuten die am beſten ſehen und verſtehen
erklärte dem Vertreter der Agence Havas Es iſt bisher mit vollkommener

Höflichkeit gearbeitet worden ohne den geringſten unliebſamen Zwiſchen
fall So bildet ſich eine Atmoſphäre der Ruhe und des gegenſeitigen
Vertrauens wie wir es nicht zu hoffen gewagt hatten als wir nach
Algeeiras kamen Das iſt eine gute Vorbedeutung für die ſchließliche
Regelung Zweifellos Iann man ſich nicht ohne eine gewiſſe Reſerve Hoffnungen

hingeben aber man muß ernſtlich hoffen daß die Ergebniſſe der Konferenz
für alle Beteiligten glückliche ſein werden Dieſe zuverſichtliche Hoffnung
Whites entſpricht den von anderen Delegierten ausgeſprochenen Gedanken

Zweifellos ſind die Delegierten in dieſer Woche in nähere und
häufigere Beziehungen zu einander getreten als vorher Man
hat Vertrauen zu der Möglichkeit einer Löſung gewonnen Man
braucht keineswegs einen übertriebenen Optimismus zu hegen
ein ſolcher würde heute noch vollkommen lächerlich ſein aber
jedermann iſt nach ſo vielen ſchlimmen Prophezeiungen ſo vielen Be
jürchtungen und ſoviel Unruhe bei Beginn jetzt erſtaunt zu ſehen daß
niemand Zeichen von Nervoſität verrät daß alle mit dem größten Eifer
der vollkommenſten Loyalität und mit Achtung aller Rechte arbeiten
Und dies gibt Zuverſicht für die ſchwierigen Tage wenn dieſe kommen
ſollten was wie aus dem Kreiſe der Delegierten geäußert wurde noch
nicht ausgemacht iſt

Politiſche Aeberſight
Deutſches Reich

BVerlin 27 Januar Hofnachrichten Der Kaiſer begab
ſich geſtern morgen nach dem Königl Opernhaus um der Generalprobe
zu der Vorſtellung der Oper Der lange Kerl beizuwohnen und nahm
danach das Frühſtück bei dem Generalintendanten von Hülſen ein Später
begab ſich der Monarch nach dem Anhalter Bahnhof um dort den König
von Sachſen zu empfangen Mit dieſem traf Prinz Johann Georg
Herzog von Sachſen ein Der Kaiſer geleitete den König im Automobil
nach dem Königlichen Schloſſe wo der Gaſt in den Polutſchen Kammern
Wohnung nahm Außerdem trafen anläßlich des Geburtsfeſtes des
Kaiſers geſtern vormittag in Berlin ein der Herzog von SachſenKoburg
und Gotha und der Herzog und die Herzogin Johann Albrecht zu Mecklen
burg welche ebenfalls im Königlichen Schloſſe abſtiegen

Für den heutigen Geburtstag des Katiſers ſind folgende
Veranſtaltungen getroffen Um 8 Uhr morgens werden von dem Trompeter
torps des 1 Garde Dragoner Regiments von der Kuppel des Königlichen
Schloſſes einige Choräle geblaſen Zu derſelben Zeit marſchieren die Spiel

Gräfin Jnliaue
Roman von B W Zell

4 Fortſetzung Nachdruck verboten
Maly hatte ſich inzwiſchen etwas erholt und beſtieg den

Wagen mit Hilfe der Freunde Dann ſank ſie ſofort wieder mit
geſchloſſenen Augen zurück nicht aufs neue ohnmächtig ſondern
mit fieberndem Hirn die wilden vernichtenden Gedanken wälzend
daß Egon ihr Geltebter ihr Gatte vor Gott ein Rittmeiſter
Graf Bülow ſei und daß ihr Kind nie einen ehrlichen
Namen tragen werde

Schon war es zehn Uhr am Vormittag des folgenden
Tages und noch immer blieben alle Fenſter der eleganten
Wohnung welche Graf Bülow inne hatte dich verhüllt Kein
Wunder für die Eingeweihten wußte man doch daß geſtern
ſogleich nach dem Rennen im Kaſino eines Garderegiments ein
großartiges Eſſen ſtattgefunden das natürlich Rittmeiſter Bülow
der Sieger und Held des heutigen Tages in bekannt ſplendider
Weiſe gegeben hatte Und da bekanntermaßen nach jedem guten
Eſſen zur beſſeren Verdauung ein kleines Spielchen im Kaſino
aufgelegt wurde ſo war es ſelbſtverſtändlich daß dergleichen
Feſte bis in den nächſten Morgen hineindauerten und die
Teilnehmer derſelben ſich mit ſehr ſchwerem Kopfe bei
ſtrahlendem Sonnenſchein beſonders wenn die Sonne ſo
unverzeihlich früh aufging wie im Mai zur Ruhe begaben

Da war es denn freilich kein Wunder wenn man bis in
den Mittag hinein ſchlief Bei jedem Rennen hatten die ſich
daran Beteiligenden ja ohnedies Urlaub auf einige Tage und
es wäre ſomit eigentlich kein Grund für Graf Bülows Diener
vorhanden geweſen ſeit acht Uhr jede Viertelſtunde ängſtlich
ins Schlafzimmer ſeines Herrn hineinzuſpähen ob derſelbe denn
noch immer nicht erwacht ſei wenn nicht heute etwas ganz
Beſonderes vorgelegen hätte

Dieſes ganz Beſondere aber war daß geſtern mit dem
Abendzuge ganz unvermutet der alte Graf nebſt Gemahlin
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von ſeinem Stammſchloß in der Provinz angelangt war und Vaters der den geliebten Sohn ein volles Jahr nicht geſehen
von dem Eſſen im Kaſino und des Sohnes Anweſenheit dort
hörend Weiſung gegeben hatte man möge den Rittmeiſter heute
nicht ſtören ihm morgen früh aber die Ankunft der Eltern
melden Nun hatte zwar der Diener dieſen Auftrag wörtlich
ausgeführt und dem jungen Grafen in früher Morgenſtunde
das heißt als er aus dem Kaſino heimkehrte die Meldung
gemacht doch war der Rittmeiſter wie ſtumpfſinnig geweſen
und hatte nur gemurmelt Auch das noch

Dann war er in einen bleiernen Schlaf geſunken der noch
jetzt anhielt und dabei hatte man aus dem Hotel ſchon zweimal
geſchickt und um das Erſcheinen des Grafen bitten laſſen Eben
als der Diener zum zehnten oder zwölften Male das Schlaf
zimmer betreten wollte diesmal mit dem feſten Vorſatze ſeinen
Herrn zu wecken ward draußen die Klingel gezogen und er
eilte ins Vorzimmer zurück um zu öffnen Vor ihm ſtand
der alte Graf

Mein Sohn kommt nicht ſagte er mit ſeiner kalten
harten Stimme und dem hochmütigen Geſichtsausdruck der bei
ihm namentlich Untergebenen gegenüber ihpiſch geworden war

Feſſelt ihn der Dienſt
Jch bitte tauſendmal um Verzeihung Herr Graf

erwiderte unter tiefen Bücklingen der Diener verlegen aber
der Herr Rutmeiſter es iſt geſtern etwas ſpät geworden im
Kaſino

Er ſchläft noch Nun da treffe ich ihn wenigſtens Wecken
Sie Jhren Herrn ich werde warten

Unterwürfig öffnete der Diener die Türe zum Empfangs
zimmer ſchob einen Seſſel zurecht und verließ daun auf einen
Wink des alten Grafen das Gemach Schon auf der Schwelle
rief ihn die Stimme desſelben zurück Mein Sohn mag
im Hausanzuge kommen es iſt nicht nötig daß er erſt
Toilette macht Der Diener verbeugte ſich und verſchwand
Gleichmütig ſchritt darauf der Majoratsherr im Zimmer auf und
nieder Er empfand nichts von der Sehnſucht eines zärtlichen

ſonſt wäre er wohl ohne Umſtände ins Schlafzimmer geeilt
um den lieben Langſchläfer im Bett zu überfallen und zu
begrüßen Auch bezeichnete ja die gnädige Erlaubnis im
Hausanzuge zu kommen genügend das ſteife zeremonielle

Verhältnis in dem Vater und Sohn zu einander ſtanden Der
alte Herr brauchte nicht lange zu warten Kaum zehn Minuten
nach ſeiner Ankunft trat der Rittmeiſter in ſeinem eleganten
Morgenanzuge etwas bleich und erregt ins Zimmer und
begrüßte ſeinen Vater indem er ihm ehrerbietig die Hand küßte

Verzeihung Papa aber ich ahnte nichts von Deiner
Ankunft und dieſe traf inſofern unglücklich als ſie auf den
Tag des Rennens fiel Du weißt daß ſich daran immer eine
größere Feſtlichkeit im Kaſino ſchließt der ich mich um ſo
weniger entziehen konnte als Als Du wieder ein
mal die etwas koſtſpielige Ehre hatteſt einen Preis zu gewinnen
ich weiß bereits davon unterbrach der Graf den Sohn etwas
ſpöttiſch Den großen Preis Papa Der alte Herr
winkte abwehrend mit der Hand Jch weiß ich weiß Um
ſo ſplendider wird das Diner geweſen ſein das Du gegeben
Der Rittmeiſter nagte nervös an der Lippe und ging dann
ſofort auf ein anderes Thema über

Jch war natürlich ſehr überraſcht von Deiner plötzlichen
Ankunſt hier zu hören und Mama begleitet Dich Hoffent
lich iſt es nichts unangenehmes was dieſe ſchleunige Reiſe
veranlaßte von der ich noch im letzten Moment wenn auch
mittels Telegramm hätte benachrichtigt werden können

Wozu das fragte der alte Graf kühl Jſt es etwas
ſo unerhörtes wenn Eltern den Sohn einmal überraſchen
Uebrigens könnte ich der Wahrheit gemäß ſagen Deine Mutter
hatte Sehnſucht nach Dir da wir Dich ein volles Jahr nicht
auf Wuſtrau geſehen haben aber wozu Umſchweife machen
Jch liebe das nicht Du weißt Egon wie wir Beide mit
einander ſtehen ſo will ich Dir denn gleich offen mitteilen
daß ich gekommen bin Dich heimzuholen
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leute der 2 Garde Jnfanterlebrigade und Hobotſten des Garde Füſilier
Regiments unter Führung eines Adjutanten zu Pferde vom innern
Schioßhof aus durch Portal I über den Schioßplatz die Schloßfreiheit uſw
bis zum Brandenburger Tor und zurück während dieſer Zeit wird von
ihnen das Wecken ausgeführt Um 101 Uhr vormittags wird in der
Kapelle des Königlichen Schloſſes hier ein ſeterlicher Gottesdienſt und im
Anſchluß an dieſen im Weißen Saale die Bratulationskour bei dem Kaiſerpaar
ſtattfinden Sobald der Kaiſer den Weißen Saal betreten wird wird von
der Leibbatterie des 1 Garde Feldartillerie Regiments im Luſtgarten ein
Salut von 101 Schuß abgegeben werden Um 12 Uhr 30 Mmuten nach
mittags findet für die Offizierkorps der Garnijon Berlin im Lichthoſe des
Zeughauſes Große Paroleausgabe ſtatt zu welcher der Kaiſer erſcheinen
wird

Für den bisherigen Chef des Generalſtabes der Armee
Generaloberſten Grafen von Schlieffen fand am Donnerstag abend im

Saale der Kriegsalademte ein Abſchiedseſſen ſtatt zu dem auch
der Kaiſer erſchienen war Der Monarch ſaß zwiſchen dem Grafen

Schlieffen und dem neuernannten Chef des Generalſtabes Generalleutnant
won Molkte ihm gegenüber hatte Feldmarſchall von Hahnke Platz ge
nommen Es ſolgten dann dem Dienſtalter nach die Herren des General

der Generantät ufw Während des Mahles brachte der Kaher auf
Grafen Schlieffen einen Trinkſpruch aus in dem er die Verdienſte des

bisherigen Generalſtabschefs hervorhob Graf Schlieffen dankte mit be
wegten Worten

Der Reichsanzeiger beſtätigt daß der Geſandte von
Tſchirſchky und Bögendorff unter Verleihung des Charakters als
Wniril Geh Rat mit dem Prädikat Exzellenz zum Staatsſekretär des
Auswärtigen Amts ernannt worden iſt gleichzeitig wird er mit der Stell
verrretung des Reichskanzlers im Bereiche des Auswärtigen Amts betrautS Ein Berliner offiziöſes Telegramm der Kölntſchen
Zeitung meldet Nachdem der Reichskanzler in ſeiner Herienhaus
rede einen ſo warmen Appell an die Emigkeit der bürgerlichen Parteren
erichtet hat wird in ernſten Kreiſen angenommen daß die Frage der
eichstagsdiäten nunmehr in kurzer Zeit einen Schritt vor

wärts machen wird und daß bereits Verhandlungen darüber gepflogen
werden Auch von anderer Seite wird gemeldet daß in der Diätenfrage die
Wünſche der großen Mehrheh erſüllt und damit die Aktiongſähigten des
Reichstags wieder hergeſtellt werden ſoll Man hofft durch dieſes Zu
geſiändnis die Reibungen zwiſchen Parlament und Regierung zu vermindern Die Voſſ Ztg bemerkt dazu Zeit genug für dieſe Reform
iſt es ſicherlich Ueberdies muß es jedermann einleuchten daß die Diäten
zoſigkeit micht der Sozialdemotratie ſondern nur den bürgerlichen Parteienſcadet und die Verhandlungen des Reichstags großenterls von den Herren

Bebel und Singer abhängig macht Auch davon abzeſehen ſollte die Er
füllung des wiederholt ausgeſprochenen Wunſches der Mehrheit als ein
Gebot der einfachſten Höflichkeit der Regierung gegen die Volksvertretung
erſcheinen

Die Budgetkommiſſion des Reichstags ſetzte am Freitag
die Beraung der Vorlage über die Kamerun Eiſenbahn fort Der
Vorſteher der Kolonialabteilung Erbprinz zu Hohenlohe teilte mit die
Anſprüche der Nordweſt Kamerun Geſellſchaft auf Land ſeien von der
Koloniabwerwaltung nicht anerkaunt worden die Sache hege dem Schteds
gericht vor Die Vorlage wurde ſchließlich mit geringen Abänderungen

angenommen
Die Steuerpläne der Regierung werden den kräftigſten

Veränderungen in der Kommiſſton des Reichstags unterworfen
Die Bierſteuer har wie ſchon gemeldet durch die Zentrumsanträge ein
ganz anderes Ausſehen bekommen obwohl der Reichsſchapfekreiär Frhr
von Stengel wiederholt hoch und teuer verſicherte daß dieſe Anträge zu
großen Schwierigkenen führen Die Hauptſchwierigkeit beſteht wohl dartn
daß die Erwräge aus der Bierſteuer weſentlich herabgemindert werden
Am Freitag tar die Steuerkommnſſion der Regierung den zweiten Schmerz
an Die Tabakſtenervorlage wurde von faſt allen Rednern ſehn
ungünſtig beurteult und der Referent Abg Held ntl gelangte zu dem
kurzen und bündigen Schluß die Vorlage müſſe aus ſozialen und wirt
ſchaſtlichen Gründen abgelehnt werden Das Zentrum hat auch hier
allerlei Aenderungen vorgeſchlagen die insbeſondere darauf ausgehen den
Tabakzoll auf feine Jwporren ſtark zu erhöhen dagegen den Zoll auf
Rohmaterial für billigere Tabakfabrikate möglichſt zu ermäßigen Da auch
bei dieſer Steuer die Maſſe das Geld bringen ſoll wird der finanztelle
Effetn weit hinter den Schätzungen zurückbleiben

Eine Verluſtliſte aus Deutſch Süd weſtafrika beſagt
Reiter Eduard Berger geb am 15 3 83 zu Annaberg früher im
fächſiſchen 7 Jnfantetie Regiment Nr 106 am 22 Januar im Feld
jazarett Lüderitzbucht an ſchwäche geſtorben Militärkrankenwärier
Ernſt Schwarz geb am 30 3 84 zu Kottweil früher im württem
bergiſchen 4 Jnfanterie Regtment Nr 122 am 22 Jannar beim Baden
im Fiſchfluß bei Narib ertrunken

Die Bekämpfung des übermäßigen Alkoholgenuſſes
bezweckt ein neuer Erlaß der Regierung an die Oberpräſidenten ſowie
den Poltzeipräſidenten von Berlin und die Regierungspräſidenten Es
werden darin die Bemühungen anerkannt welche die unteren Behörden
ſowie zahlreiche Vereme und Prwatperſonen in dankenswerter Weiſe ge
macht härten Provinzial und Bezirtsbehörden hätten es ſich angelegen
ſein laſſen mit einem der hohen Bedeutung der Angelegenheit entſprechenden
Eifer zu wirken vorbeugende Maßnahmen zu treffen insbeſondere auf
dem Gebiete der Wohlahrtspflege zur Bekämpfung der Trunkſucht anzu
regen die Beſtrebungen in geeigneter Weiſe zu unterſtützen und für die
Verbreitung des Verſtändniſſes der durch den Mißhbrauch geiſtiger Ge
tränke bedingten Schädigungen Sorge zu nagen Das Ergebnis wäre
denn auch ſchon jetzt bemerkenswert und erfreulich Bei den vorliegenden
Schwierigkeiten könne aber ein nachhaltiger Erfolg nur durch eine dauernde
gemeinſchaftliche Arbeit aller Beteiligten erreicht werden Es ſoll nach
zwei Jahren wieder über die Beſtrebungen berichtet werden

Herr Bebel hatte bekanntlich am Sonntag in Berlin in einer

Weneralanzeiger u le Und den aus

F

Verſammlung über das nunſinnigſte Wahlrecht u a geſagt daß in der
ſie das Buch vor dem Erſcheinen hätten prüfen müſſen

erſten hiertiaſſe ein ſehr betannter Berliner Schlächtermeiſternebſt v h Bordellwirten wähle was im 1903 keinem
der preußiſchen Miniſter paſſiert ſei Die Berliner Schlächtermeiſter hatten
gegen die Zuſammenſtellung mit Bordellwirten dieſer Tage entrüſtet pro
teſtiert und die geſchmackloſe Bemertung Bebels auf den Schlächtermeiſter
Heſter bezogen Dies letzte ſtellr Bebel nun im Vorwärts richtig
Die L N fügen hinzu Das macht ſeine Taktioſigkeit aber nicht
beſſer

Schloß Hohenburg 26 Januar Ueber das Befinden des Groß
herzogs von Luxemburg wurde heute folgender Krankheitsbericht aus
gegeben Jm Befinden Seiner Königlichen Hoheit des v iſt in
ſofern eine leichte Beſſerung eingetreien als die Schluckbeſchwerden ſich ſehr
vermindert haben ebenſo die Apathie und die Somnolenz dagegen hat
ſich einige ſichtliche Unruhe eingeſtellt Die letzte Nacht war unruhiger als
die vorhergegangenen Die Herztätigkeit iſt gut

Oeſtreich Ungarn
Graf Andraſſy beim Kaiſer Franz Joſef

Nach den zahlloſen Konferenzen die Kaiſer Franz Joſef in den letzten
Wochen mit ſeinen oberſten Vertrauensmännern abgehalten hat um eine
Entwirrung der Verhältniſſe im ungariſchen Kronkande anzubahnen
iſt jezt der Führer der Koalitionsparteien in der Hofburg erſchienen
Von dem Ausgang dieſer Beſprechung wird es abhängen ob eine friedliche
Löſung des Konſliktes noch gefunden werden kann Graf Julius Andraſw
der Donnerſtag abends in Wien ankam wurde am Freitag vormutag
vom Kaiſer in Audienz empfangen Die Audienz dauerte eine Stunde
darauf hatte Andraſſy mit dem Reichskriegsmintſter v Pitreich eine
Beſprechung Jn Ungarn herrſcht über die vorausſichtlichen Folgen dieſer
Audienz noch völlige Ungewißheit obwohl man ſich dort gern von den
unerquicklichen Zuſtänden endlich benren ſehen möchte unter denen das
Land nun ſchon ſein mehr als Jahresfriſt ſchwer zu leiden hat Aus Budapeſt
wird dazu berichtet Nach den Erfahrungen der letzten Wochen hält man ſich hier
von allzu großem Optimismus in der Beurteilung der augenblicklichen Lage
frei Man kann noch immer nicht abſehen wie die beſtehenden ſachichen
Gegenſätze ausgeglichen werden jollen denn es ſteht feſt daß der Kaiſer
keine Zugeſtändniſſe in der Armee und der Sprachenſrage machen
will Esdenjo ſteht feſt daß Andraſſy ohne Zugeſtändniſſe auf dieſen Ge
bieten keinen Frieden herſtellen kann Man muß daher mit der Mögtich
keit rechnen daß nur noch ein allerletzter Verſuch mit der Koalition ge
macht werden ſoll ehe man ſich zu den energiſchſten Maßregeln entſchließt
Die Mimiſterkonſerenzen der letzien drei Tage beim Kaiſer unter Zuziehung
der gemeinſamen Miiſter beſchäftigten ſich ausſchließlich mit den mili
tärychen Vorſchlägen Andraſſys Der Kaiſer hat ihnen jedoch noch keines
wegs zugeſtimmt ſondern wünſchte nur Andraſſy perſönlich zu vernehmen
Allerdings muß betont werden daß der Kriegsminiſter Pitreich im Jn
tereſſe der Armee auf Friedensſchluß mit Ungarn dringt trotzdem aber be
ſteht noch die große Frage ob Andraſſy ſeine Abmachungen in Wien beider ungariſchen Partei der äußerſten Linken zur Annahme wird bringen

können Ohne dieſe Annahme erſcheint das Friedenswerk unmöglich weil
jene Partei der herrſchende Teil der Koalition iſt Andraſſy wird die Er
öffnungen die ihm jetzt vom Kaiſer gemacht werden nach Hauſe bringenund dann emer Konſerenz der Koalition vorlegen Erſt dann wird ch

zeigen ob ein Weg zum Frieden gefunden werden kann oder nicht

Aſien
Die Politik Japans

Der Staatsmann der vor kurzem an Stelle des Grafen Katſura
die Leitung der japaniſchen Regierung übernommen hat Marquis
Saionſi hat ſich in einer Unterredung über ſein und ſener Mnarbeiter
Programm geänßert Der Miniſterpräſident erklärte einem engliſchen
Journaliſten Wiur werden fortfahren auf die Vervollkommnung unſeres
Heeres und unſerer Marine hinzuarbeiten und die zahlreichen geſchäftlichen
Unternehmungen des Landes zu ermutigen Eine ſolche Politik wird einer
geſunden Geſtaltung unſerer Finanzen die Wege ebnen Unſer freund
ſchaftlicher Verkehr mit den Großmächten wird in einer Weiſe
gepflegt werden daß er ſich immer enger geſtaltet Jch bin entſchloſſen
alles was in meiner Macht ſteht zu tun um wenn möguch den Geiſt
der Freundſchaft welcher das Bündnis mit Großbritannien er
möglichte zu ſtärken und die glücklichen Beziehungen zwiſchen den beiden
Vertragsländern zu kräftigen

Erinnerung an den oſtaſiatiſchen Krieg
Eine kleine Trübung ſcheint das engliſch japaniſche Einver

nehmen durch eine militäriſche Veröffentlichung erluten zu haben
die von General Jan Hamilton ausgeht Dieſer aus dem Buren
kriege bekannte Offizier der ſich in Südafrika durch die geſchickte Ver
wendung der berittenen Jnfanteriekolonnen beſonders ausgezeichnet hat
war während des Feldzuges in der Mandſchurei zum Hauptquartier
Oyamas kommandiert nun hat er in emem Skizzenbuch die japantſche
Heeresleitung einer ziemlich ſcharfen Kritik unterworfen was in Japan
eintge Mißſtimmung erregt hat Dem Londoner Daily Expreß zufolge
bereiten nämlich die von der Feder des engliſchen Attaches bei der
japaniſchen Armee im ruſſiſch japaniſchen Kriege Generals Sir Jan
Hamilton unter dem Titel A stafk officiers scrapbook erſchienenen
Kriegserinnerungen der britiſchen Regierung ernſte Schwierigkeiten da das
Buch in Japan Anſtoß erregt habe Es enthält Kritiken der
japaniſchen Generale und ihrer Kriegführung die von den Japanern ſtark
übelgenommen wurden Die Sache ſei König Eduard beim Abgang
der Miſſion zur Ueberreichung des Hoſenbandordens an den Kaiſer von
Japan vorgelegt worden mit der Erklärung daß man das Buch in Japan
als einen offiziellen Bericht anſehen dürfte und daß injolgedeſſen die
Miſſion eine kühle Aufnahme finden könnte Das Kriegsminiſterium und
das Miniſterium des Aeußeren würden für verantwortinh betrachtet da

Ob ein weiterer
Band davon erſchetnen dürfe wird jeht amtlich erwogen Jn Japan ſei

v WDer Rutmenſter fuhr aus ſeinem Stuyle empor Mich
heimzuholen Der alte Graf verlor keinen Augenblick ſeine
kühle überlegene Ruhe Kommt Dir das wirklich ſo über
raſchend Seit einem Jahre mahne ich dringend und immer
dringender Du möchteſt Deinen Abſchied nehmen und nach
Wuſtrau kommen Doch hielteſt Du mich mit leeren Aus
flüchten hin und dachteſt im Ernſt nicht daran Dich meinem
Wunſch und Willen anzubequemen Daß ich demſelben aber
doch ſtets Geltung zu verſchaffen weiß iſt Dir nicht unbekannt
Egon war während dieſer Auseinanderſetzung erregt im Zimmer
auf und nieder gegangen und blieb jetzt mit gzxötetem Geſicht
und funkelnden Augen vor ſeinem Vater ſtehen Und weshalb
ſoll ich nun eigentlich durchaus nach Wiſtrau Nur um
Deinem Willen Geltung zu verſchaffen

Der Majoratsherr ſchien den leiſen Spott in den Worten
des Sohnes abſichtlich zu überhören Warum Weil es
endlich an der Zeit iſt daß Du Dich um Deinen großen
Grundbeſitz kümmerſt und auch praktiſch lernſt ihn zu bewirt
ſchaften Aber das tuſt Du ja Papa und es liegt doch
durchaus nicht in Deiner Art die Herrſchaft mit irgend jemandem
und ſei es auch Dein Sohn teilen zu wollen Du haſt
recht Egon ſo lange ich lebe werde ich mir die Zügel nicht
aus der Hand winden laſſen Aber ich werde alt und bedarf
der Stütze ich kann micht mehr alles überſehen

Dir ſtehen gewiegte Adminiſtratoren zur Seite
Der alte Herr erhob ſich jäh und ſtand nun ſeinem Sohn

gegenüber Auch aus ſeinem harten Geſicht dem das Egons
auch nicht in einem Zuge glich war jetzt die kalte Ruhe
gewichen

Die Stimme des alten Herrn klang unverändert froſtig
und blechern als er jetzt ſagte Sparen wir das zweckloſe
Wortgefecht Jch wünſche hauptſächlich darum das Aufgeben
Deiner militäriſchen Karriere weil dieſelbe mich und Dich runniert
Du lebſt nicht wie ein Graf Bülow nicht wie ein Huſaren
rittmeiſter ſondern wie ein Fürſt dem Jndiens Schätze zu
Gebote ſtehen Jch will und werde das nicht länger anſehen

Mein oft mit ſchwerer Mühe erhaltenes und ſtets vergrößertes
Vermögen ſoll das Vermögen meines Hauſes meiner Nach
kommen bleiben und nicht auf Rennplätzen und an Spieltiſchen
vergeudet werden

Egon war bleich geworden hielt aber an ſich Das iſt s
Jch wußte ja daß es nur das ſei Dein Geiz mißgönnt mir
daß ich meine Jugend genieße Und doch lebe ich micht ver
ſchwenderiſcher als meine Standesgenoſſen obſchon deren Väter
zum Teil nur ein ſehr beſcheidenes Vermögen beſitzen Du
aber biſt reich Papa

Jch bin s geworden durch angeſtrengte Tätigkeit durch
weiſe Sparſamkeit aber ich werde es nicht mehr ſein wenn
Du nur noch ein Jahr das bisherige Leben weiterführſt
entgegnete Graf Bülow unerſchüttert Höre alſo mein Ulti
matum Wir werden uns einige Tage hier aufhalten Du
nimmſt Urlaub und reiſt mit uns zurück während des Urlaubs
reichen wir von Wuſtrau aus Dein Abſchiedsgeſuch ein An
dieſem meinem Beſchluß iſt auch nicht ein Jota zu ändern
triff alſo Deine Verfügungen demgemäß Und nun beeile Dich
daß Du zu Deiner Mutter kommſt die Dich ſeit Stunden
erwartet Jch werde inzwiſchen meinen Jugendfreund den
J narichalt aufſuchen wir ſpeiſen danach zuſammen in unſerem
Hotel

Damit nahm er ſeinen Hut nickte dem Sohn zu als habe
eben die gleichgültigſte Rede ihr Ende erreicht und verließ die
Wohnung ohne auch nur einmal zurückzuſchauen

Drinnen im Wohngemach aber ſtürmte jetzt Graf Egon
wie ein der läſtigen Feſſel entledigtes Edelwild umher Die
ſtolz geſchwungenen Lippen zuckten aus den Augen ſprühten
Blitze und die Hände krampften ſich faſt unwillkürlich in
einander

Fortſetzung folgt

Voransſichtliches Wetter am 28 und 29 Januar 1906
Bei Südweſtwind Fortdaner des veränderlichen warmen

Wetters zeitweiſe mit Neigung zu Riederſchlägen

26 Januar rman der Anſicht daß der General die japantſche Gaſtfreundſchaft gemiß
braucht habe

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original otal Berichte iſt nur mili Quelenangade geſtattet

Halle 27 Januar
Städtiſche Kommiſſionen

Bau Kommiſſion
Sitzung am Dienstag den 30 Januar 1906 nachmittags 5 Uhr

im Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

1 Feſtſetzung des KämmereiHaushaltsplanes Kapitel III für 1906
und zwar

Abteilung A Verwaltungskoſten
B Gebäude
O Brücken Uebergänge Treppen Ufermauern
D Stuaßen

E F Kanäle und ſtalten WiederholungErbauung einer Bedürfnisanſtalt am der Peißnitz
Büdung einer Kommiſſion für die Neukanaliſation
Aenderung der Fluchtnnien und Höhenlagen für Teile der Lebenauer

und Turmſtraße zNachbewilligung für Kapitel XIII A I 6 Diätariſche Beſoldung
der im Hochbalamt beſchäftigten Hilfékräfte
Ausbau der Hordorferſtraße zwiſchen der Berlinerſtraße und der
Sir des eiſenbaynfiskaliſchen Geländes
Erlaß eines Ortsſtaruts wegen Erſtattung von Pflaſter pp Koſten

Genehmigung ungen im Hieinſchmieden 5
Verbreirerung und Regulierung des nordweſtlichen
in der Talſtraße von der Cröllwitzer Brücke bis zum
Feſtſetzung anderweiter Bau und VorgartenFluchilinmen nebſt
Höyenlagen ſür den Lettiner Weg zwiſchen Kohlenbahn und Pfälzer
Schützenhof

11 Genehmigung des in einer Enteignungsſache geſchloffenen12 Abrehandg über die ausgeführten Arbeiten zur eenku

der alten Leipziger Chauſſee
13 Bewertung von Land welches fluchtlinienmäßig von und zu dem

Grundſtück Glauchaerſtraße Nr 28 entfällt
14 Regulierung eines Teils der Dölauerſtraße
15 an wegen nochmaliger Erhebung von Kanalbankoſten für den

ngerweg
16 Landerwerb von Grundſtücken Seebenerſtraße Nr 38a und Trothaer

Frrbe Tin und a Werlhung der Morhhliethe
17 Mutelbewilligung18 Regulierung der gege am Galgenberge zur Verbeſſerung der Ab

flußverhältniſſe

eng

e

s

Verleihnung Dem Präſidenten der Königlichen Eiſenbahndirektion
Seydel in Halle a S iſt der Charakter als Wirklicher Geheimer Ober
regierungsrat mit dem Range der Räte erſter Klaſſe verliehen worden

Statiſtiſches Der Stein und Braunkohlen Bergbau im Ober
bergamtsbezirke Halle a S hatte im Jahre 1905 folgende Ergebniſſe

Steinkohle Braunkohle
Zahl der be

triebenen Werke 1 255t 6600 34 189 697elbſtverbrauch t 1484 6913 100
Abſatz t 5631 27 333 225Geſamtbelegſchaft 30 34 918Frachtfätze nach Stationen der Halle Hettſtedter Klein

bahn Vom 1 Februar 1906 ab werden im Uebergangsverkehr mit der
Halle Hettſtedter Kleinbahn die Frachtſätze der Staatsbahnſtation Halle a S
auch nach und von den in Halle a S belegenen Kleinbahnſtationen um
2 Pfg für 100 kg gekürzt und zwar mit den für die übrigen Kleinbahn

ſao h m uDas Platzkonzert ſpielt am mor Sonntag r mdie Kapelle des Feidart Regts Nr 75 auf Platze vor der tpo

Das Programm lautet Alt Preußen Marſch von Marann ure
zur Operette Leichte Kavallerie von Supps El Turia Waljer von

Gedet aus der Oper Lohengrin von Wagnuer Paraphraſe
von Neyl

Zoologiſcher Garten Ein beſonders intereſſautes Schauſtück iſt
mit der Zeit unſer Tahrbock geworden Wer ſich des Tieres entſinnt als
es vor eiwa 3 Jahren in den Garten kam der weiß daß es jetzt mehr
als doppelt ſo groß iſt als damals Vor allem aber jſt das Haarkleid
gegen damals verändert inſofern den Hals und den vorderen Teil des
Rumpfes jetzt eine wallende Mähne bedeckt die allerdings uur zur
Winterszeit vorhanden iſt Semn Gehörn das gewaltigen dreitantigen Dolchen vergleichbar iſt iſt ſtark nach rlawart gebogen

und wird in der Weiſe benutzt daß es unter dem Bauche eines
anderen Tieres hindurchgeführt und dann ſchnell zurückgezogen
wird Wir haben ſolche Verwundungen zweimal zu beobachten Gelegenheit
gehabt Wenn man nach der Zugehörigkeit dieſer intereſſanten die höchſtenKohen des Himalaya bewohnenden Tierform fragt ſo bringt man den

Fachmann in einige Verlegenheit und wird auch in einem Falle die im
anderen Falle jene Antwort erhalten Wir betrachten den Tahr als eine
vöhenantilope wie die Gemſe Die Tiere ſind im allgemeinen recht ſelten
wie am beſten daraus erhellt daß unſer im Juni vorigen Jahres ge
borenes Junge nicht nur von mehreren Zoologiſchen Gärten ſondern auch
von Händlern angefordert und bereits im Dezember verkauft wurde

Stadttheater Der Vorverkauf für das am Sonntag nachmittag
31 Uhr ſtattfindende Gaſtſpiel von Carl William Büller beginnt vorm
10 Uhr zur Aufführung gelangt der Schwank Charleys Tante Abends
71 Uhr geht zum 2 Male Mozarts Zauberflöte mit der neuen Aus
ſtaktung in Szene Für die für Montag abend angeſetzte 2 Aufführung
von H von Kleiſt s Prinz Friedrich von Homburg werden Schüler
billets an der Tages und Abendkaſſe zur Ausgabe gelangen am Dienstag
wird die Operette Die Fiedermaus von Johann Strauß wiederholt
während für Mittwoch die Erſtaufführung von Maeterlingk s Drama
Pelleas und Meliſa in Vorbereitung iſt Am Donnerstag findet eine

Wiederholung von Halevy s Jüdin ſlatt
Neues Theater Am Sonntag finden wiederum zwei Vorſtellungen

ſtatt Nachmmags wird zu Einheitspreiſen von 60 40 und 20 Pfg
Wenn wir Toten erwachen in Szene gehen Am Abend findet eine

Doppelvorſtellung zu einfachen Preiſen ſtatt und zwar wird Yvette und
Die Goldgrube gegeben Am Montag gelangt der Schwank Der

Kilomererſreſſer nochmals zur Aufführung Die nächſte Jbſen Exna
Vorſtellung bringt am Mittwoch nachmittags 4 Uhr das Schauſpiel Nora
zu Einheitspreiſen von 60 40 und 20 Pfg Der kgl ieler
Herr Albert Heme in Berlin wird Anfang Februar die Rolle des Lechat
in Geſchäft iſt Geſchäft am Neuen Theater als Gaſt darſtellen

Jm Apollotheater findet morgen Sonntag nachmittag 4 Uhr
Familien und Schuler Vorſtellung ſtatt Abends 8 Uhr findet Vor
ſtellung ſtatt Das Gaſtſpiel von Chevalier Erueſt Thorn ſowie das der
retzenden Liliputaner währt nur noch wenige Tage

Das Riemann Konſervatorium veranſtaltet am Mittwoch den
7 Februar abends 8 Uhr un Saale der Berggeſellſchaft ſein Eröffnungs
und 1 Lehrerkonzert Der Zutritt iſt koſtenfrei Zum Vortrage kommen
Lieder c von Cariſſimi Mozart Beeihoven Schubert Schumann Vrahms
Woh Strauß und von Hausegger Auch einige entzückend eigenartige
Geſänge mit Harmonmm enguſcher Komponiſt ſind in das Programm
aufgenommen worden Seiten gehörte Kompoſitionen konnten ferner durch
die Wahl der Jnſtrumente und die Gruppierung derſelben berückſichwerden zwei Werke für zwei Flügel eins für Flügel und n
Es wird betreffs des Näheren auf das heutige Jnſerat aufmerkſam gemacht

III Händel Aufführnug Die alljährlich an Händel s Geburts
tag den 23 Februar un er Leitung des Herrn Munkdirektor Wurfſchmidt
ſtatrfindende Gedenkſeier der Neuen Singakademie wird in diejem Jahre
bereits 8 Tage früher am Freitag den 160 Februar abends 8 Uhr in den
Katferſälen abgehalten werden Zur Aufführung gelangt Ora

torium Saul Als Soitſten ſind gewonnen Frau Goethe Sopran
Frau GellerWolter Ali Herr Heydenbluth Tenor Herr Liſt
Baß Billewerkauf in der Hofmuſikalienhandlung Heinrich Hothan

II Burmeſter Konzert Das Pogramm welches der große Geiger
Willy Burmeſter für ſein am 1 Februar in den Kaiſerſälen ſtattſindendes
II Konzert aufgeſtellt wird die Muſikfreunde ſicher befriedigen da es als

auptnümmern die Violinfonate in Gmoll von Franz Schubert und das
gert in moll von Wieniawski aufführt Außerdem ſpiel Herr
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Sonntag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
28 Januar Sette 3BDaurmeſter noch in eigenem BiolinArrangement Kompoſitionen von

Da e Padre Martini Beethoven und als abſchließendes
Bravour Virtuo tück ein Thema mit Variationen von Paganini

tre7 Schmidt Badekow ſteuert Klavierſtücke von Grieg Chopin
und Rubinſtein zum Programm bei

Eine volkstümliche Mozartfeier veranſtalt am 2 Februar in
de Kaiſerſälen Herr Pianiſt Karl Klanert unter Mitwirkung der

ertjängerin Fräulein Gertrud Kappel und der hieſigen Regiments
e Die ſehr mäßig berechneten Eintritiskarten verkauft die Hof

R mnuſitalienhandlung von Heinrich Hothan Gr Steinſtraße
Tigamantene Hochzeit Die Rentier Heinhold ſchen Eheleute

in Trotha feiern heute das ſeltene Feſt der diamantenen Hochzeit Das
gar iſt 81 bezw 79 Jahre alt und körperlich ſowie geiſtig nochJ hig ſehr ſriſch ſodaß nach menſchlichem Lehren zu werten

ig daß es auch noch die eiſerne e feiern kann Herr H war
früher Si in der Oppin und hat ſich ſeit etwa
25 Jahren zur Ruhe geſetzt Einer ſeiner Söhne iſt Beſitzer einer Zucker

und ein anderer Direktor einer ſolchen Möge dem Jubelpaare
noch ein heiterer Lebensabend beſchieden ſein

Harzklub Zweigverein Halle a S Zum VIII Winter
feſte mit Schneeſchuh Wertläüfen am 2 Februar zu St
Andreasberg im Harz ladet der Oberharzer Ski Klub alle Mitglieder
des Harzklubs ein Programme und Beteiligungs Ordnung können in
der Hoimuſttkalſenhandlung von Reinhold Koch eingeſehen werden

Heide Verein Gemeinnütziger Verein für Dölau und die Dölauer
Heide Der Verem welcher am J Januar 1905 71 Mnuglieder zählre
hat jetzt 402 Mitglieder Die ordentliche Haupwerſammlung findet Mon
tag den 29 d abends 81 Uhr im Vereinszimmer des Ratskellers
hierſelbſt ſtatt Tagesordnung I Geſchäftsbericht 2 Rechnungslegung
und Entlaſtung 3 Vorſtandswahl 4 Satzungsänderung 5 Feſtſetzung
des Etats 6 Verſchiedenes

iche Verein junger Männer veranſtaltet am
Sonntag den 28 Januar abends 8 Uhr in ſeinem Hauſe Geiſtſtraße 29
eine Kaiſergeburtstagfeier Herr Rechtsanwalt Spilling wird einen
Vortrag halten Kaiſer Wilhelm I ein Vorbild für jeden deutſchen Mann
Außerdem deklamatoriſche und muſilaliſche Darbietungen Jeder junge
Mann iſt eingeladen Zutritt frei

Der Zweigverein des evangeliſchen Bundes hielt Donnerstag
den 25 ds Ms im evangeliſchen Vereinshauſe ſeine Generalverſammlung
ab Der Schatzmeiſter Herr Buchhändler Niemann legte den Kaſſen
bericht vor der mit einer Emnahme von 3365,47 Mk einer Ausgabe von
2018,67 Mk und einem Beſtande von 1346,80 Mk abſchloß Jhm wurde
Entlaſtung erteilt und der Dank der Verſammlung ausgeſprochen Die
ſatzungsgemäß ausſcheidenden Vorſtandsmitglieder Konſiſtorialrat Göbel
Proſeſſor Geneſt Oberpfarrer Knuth Buchhändler Niemann und
Reitor Köneke wurden bis auf den letzten welcher eme Wiederwahl ab
gelehnt hatte wiedergewählt An die Stelle des Herrn Rektor Könete trin
Herr Magiſtratsfekretär Schindier Den Schluß machten Mitteilungen
des Vorſitzenden unter denen hervorzuheben iſt daß der Zweigverem jetzt
faſt 700 Mitgheder zählt rund 400 mehr als vor drei Jahren

Der Franuen Hilfsausſchuß für die notleidenden Dentſchen
Nußlandsé welcher ſich gebiloei hat hat ſeine Tätigken begonnen Jn
welchem Sinne dieſer zu arbeiten gedenkt geht aus dem nachſtehenden
Jnhalte ſeines Aufruſes hervor An der großen Hilystätigkeit die gegen
wärtig das deutſche Volk beſonders lebhaft beſchäftigt und begeiſtert haben
auch die deutſchen Frauen mit Hand anzulegen Jhre Aufgabe iſt es
einerjeits dabei mitzuwirken daß die Geldmittel zur Linderung der Nor
möglichſt reichlich fheßen und andererſeits eine ergänzende Mitarbeit zu
übernehmen Es handelt ſich um die prakiiſche Fürſorge für Frauen
Mädchen und Kinder um ihre Unterbringung und die Verſchaffung ge
eigneter Tärigkeit Erwerbsmöglichteit und Unterricht Dieſe Aufgabe
können und müſſen Frauen übernehmen und ſie dürfen ſich dieſer Pflicht
nicht entziehen durch die Rückſicht auf mancherlei andere berens über
nommene Verpflichtungen

Staatliche Penſionsverſicherung der Privatbeamten Die
hier beſtehende Vereinigung für Penſionsverſicherung der Privatbeamten
auf ſtaatlicher Grundlage hält am Mittwoch den 31 Januar abends 9 Uhr
m Saale des Wem und Btierhauſes von Sergel Mittelſtraße 15 ihre
ordenttiche Haupwerſammlung ab Den der Vereinigung ſich angeſchloſſenen
Korporationen und den Einzelmitgliedern werden beſondere Einladungen
ugehen Freunde und Förderer dieſer hochwichtigen ſozialen Angelegenheitnd willkommen Die Vereinigung bezweckt die Herbeiführung der Älters

und Jnvalidenpenſion für die Privatbeamten durch Reichsgeſetz zu erſtreben
Geſchloſſen müſſen die Prwatbeamten vorgehen um das zu erreichen was
ihren Kollegen im Staats und Kommunaldienſte und den Arbeitern ſchon
längſt zu teil wird nämlich Die Verſorgung im Alter für ſich und die
Familie ſich gegen Not und Elend geschützt zu wiſſen auch dann wenn
ſie ſelbſt nicht mehr in der Lage ſind ihren Unterhalt zu verdienen Hierzu
bedarf es aber der Mitwirkung aller denkenden Privatbeamten deren Be
ſtreben dahin gehen muß möglichſt alle Berufsgenoſſen der Bewegung
zuzuſühren und ihre Arbeirskraft nutzbar zu machen denn nur durch die
Maſſen der Prwatangeſtellten iſt es möglich die Sympathien der Regierung
und Parlament weiter zu erhalten und die maßgebenden Faktoren für dieſe
ſo wichtige Frage zu mtereſſieren Stillſtand würde hier einem Rückgang
gleichen Es iſt daher nötig daß ſich die Zahl der Jntereſſenten immer
erweitere und der Penſionsgedanke in weitere Kreiſe getragen werde Von
den in Halle und Umgegend nach Tauſenden zählenden Prwatbeamten
aller Berufe hat ſich bis jetzt nur ein kieiner Teil der Vereinigung an
geſchloſſen Der hieſigen Vereinigung gehören gegenwärtig 6 Korporationen
mit zuſammen 1490 Mitgliedern und 250 Einzelmitglieder unorgantiſierte
an Beurittsberechtigt iſt jeder Privatbeamter Der im Jntereſſe der
Penſionsbewegung zu verwendende jährliche Beitrag beträgt 1 Mark

Beitrittserklärungen nimmt Sekretär Emil Butt Körnerſtraße 38entgegen woſelbſt auch jede Auskunft erteilt wird

Bilder aus Deutſch Oſtafrika Von den uns von einem
Freunde unſezes Blattes zur Verfügung geſtellten photographiſchen Original
Aufnahmen aus DeutſchOſtairika bringen wir heute in unſerem Schau
kaſten Gr Ulrichſtraße 19 eine weitere Serie zur Ausſtellung Wir
ſehen u a das Poſtamt und die Kommandantur ſowie das Sewahadji
Hoſpital in Dar es Salam im ganzen 27 Bilder

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Burgſtraße 38

Aufgeboten 26 Januar Der Kaufmann Vollrath Hammelmann
und Margarete Gaſſert Göbenſtr 24 und Schillerſtr 25

Ehe Bl Januar Der Geſchirrführer Otto Weiſe und
Marie Hüdner Gr Brauhausſtr 2 und Trothgerſtr 55

Geboren 26 Januar Dem Apothekter Alfred Kirchner eine T
Charlotte Karlſtr 32 Dem Gelbgießer Albert Bieling ein S Herbert
Viktortaſtr 41 Dem Buchhändler Auguſt Loß eine T Verta Gr Goſen
ſtraße 14 Dem Buchbinder Franz Metze eine T Eltſabeth Adolfſtr 8

Dem Mauer Friedrich Uebe ein S Paul Trothaerſtr 37 Dem
Abbruchsunternehmer St Richter ein S Paul Tiiftſtr 7 Dem Maler
Auguſt Wurziger ein S Herbert Gr Brunnenſtr 27 Dem Bahnarbeiter
Hermann Schnelle ein S Bruno Gr Brunnenſtr 27Der Jngenteur Auguſt Hüttinger 37Ge ſtorben 25 Januar
Prinzenſtr 15

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 25 Januar Der Arbeiter Hermann Bichöl und

Dorothea Lieſer Schloſſerur 15 Der Arbeiter Oswalo Dietrich und
Klara Borfitz Gräfendorf und Merſeburgerſtr 16

Geboren 26 Januar Dem Fabrikarbeiter Andreas Cteſielskt eine
T Margareta Schmiedſtr 22 Dem Poitboten Auguſt Bley eine T Erna
Lerchenfeldſtr J Dem Ttiſchler Ernſt Lehmann ein S Helmut Jacob
ſtraße 42 Dem Hotelbeſitzer Hugo Springer eine T Alte Promenade 5

Dem Schloſſer Karl Dorn ein S Friedrich Huttenſtr 51 Dem
Kupferſchmied Paul Lorenz eine T Jda Meckelſtr 140 Dem Arbeiter
Karl Pfahl ein S Guſtav Trödel 4 Dem Viehbegleiter Albin Pflugner
eine Frteda Delttſcherſtr 8 Dem Arbeiter Karl Schmidt eine T
Margarete Bruckdorferſtr 8 Dem Kontorboten Louis Lenz eine T Gertrud
Merſeburgerſtr 163

Geſtorben 26 Januar Des Bureauvorſteher Ernſt Scheibel S
Werner 1 Tag Bernhardyſtr 47 Des Dreſcher Herm Oswald Ehefrau
Chriſtiane geb Stolze 48 Klinik Der Arbeiter Adolf Heimbürger
50 Klinik Des Poſtboten Auguſt Bley T Erna 1 Tag Lerchenfeld
ſtraße 7 Des Barbterherrn Bruno Scholz T Erika 2 Kiintk Des
Lampenwärter Joſeph Kolberg Ehefrau Helene geb Zimmermann 29
Ranntſcheſtr 9

Anuswärtige Aufgebote
Der Konditor Richard Berghoff und Auguſte Satieran Charlottenbur

und Frankfurt a Oder Der Arbeiter Otto Stuh macher und Thereſe
Herzau Wulkau
Zur Unmeldung im Standesamte iſt Legttimation erforderlich

Telegramme und letzte Nachrichten
Zu Kaifer Wilhelms Geburtstag

Wien 27 Januar Wolffs Bur Aus Anlaß des heutigen
Geburtstages des Deutſchen Kaiſers fand geſtern ein Feſteſſen der
reichsdeutſchen Kolonie ſtatt zu dem ſich der deutſche Botſchafter
Graf Wedel der bayeriſche Geſandte Freiherr von Tucher und die Mit
glieder der deutſchen Botſchaft ſowie der ſächſiſchen und der bayeriſchen
Geſandtſchaft einfanden Den erſten Toaſt brachte Botſchafter Graf Wedel
aus Er führte unter anderem aus daß mit Sicherheit erwartet werden
könne daß der Friede auch ferner nicht geſtört werde wobei er den Drei
bund als unerſchütterlich aufrecht ſtehend bezeichnete Schließlich trant
der Botſchafter auf den noch einzig lebenden der Schöpfer des Drelbundes

Kaiſer Franz Joſeph Sodann trank Direktor Hall auf Kaiſer
Wilhelm den er als kraftvollen Lenker des deutſchen Staatsſchiffes
feierte Die Verſammlung ſandte dann ein Huldigungstelegramm an
Katſer Wilhelm

Petereburg 27 Januar Wolffs Bur Der deutſche Bot
ſchafter v Schön hatte geſtern abend mehrere hundert Mitglieder der
deutſchen Kolonie zur Vorfeier des Geburtstages des Kaiſers
nach der deutſchen Botſchaft geladen Bei Anbruch des neuen Tages hielt
der Botſchafter eine Anſprache Er erzählte daß der Kaiſer es ihm ans
Herz gelegt habe mit den Deutſchen von Petersburg enge lands
männiſche Verbindung zu unterhalten Der Kaiſer habe dabei geſagt das
Vaterland könne auf die deutſche Kolonie Petersburg ſtolz ſein Sie ſei
durchdrungen von gutem patriotiſchen Geiſte feſt und treu unter ſich zu
ſammenhaltend und unermüdlich in den Werken der Nächſtenliebe und des

Gemeinſinns Der Botſchafter ſchloß mit einem Hoch auf den Kaiſer
Der Botſchafter verlas dann ein Huldigungstelegramm das er im Namen
der deutſchen Kolonie an den Kaiſer gerichtet hat Heute finden ver
ſchiedene Feiern anläßlich des Geburtstages des Kaiſers ſtatt

o Grosser

London 27 Januar Woiff s Bur Die deutſche Kolonie
unter dem Vorſitze des deutſchen Botſchafters Grafen Wolff Metternich
veranſtaltete geſtern eine Feier anläßlich des Geburtstages des Kaiſers
im großen Saale des Hotels Cecil Der Botſchafter brachte Trinkſprüche
auf den König von England und den Kaiſer aus Die Verſammlung
ſandte ein Glückwunſchtelegramm an den Kaiſer ab t

Hirſchberg Schleſ 27 Januar Meldung des B T Jn
Schmiedeberg erſolgte im Pulverſchuppen des Kaufmanns
Tſchenutſcher aus noch unbekannter Urſache eine Exploſion Der
Schuppen wurde faſt vollſtändig zerſtört ein Kommis leben
gefährlich verletzt

Biarritz 27 Januar Wolff s Bur König Alfons kam
geſtern wieder nach Biarritz nahm das Frühſtück bet der Prinzeſſin von
Battenberg und machte alsdann eine Spazierfahrt im Automobil
mit der Prinzeſſin Ena von Battenberg

Riga 27 Januar Wolff s Bur Jn der vorletzten Nacht wurde
hier eine Waffenniederlage der Kampforgantſation entdeckt Eine
große Anzahl Gewehre Revpolver 30 000 Patronen und blanke Waffen
wurden beichlagnahmt

London 27 Januar Wolff s Bur Nach den bis geſtern
abend 8 Uhr vorliegenden Wahlergebniſſen ſind gewählt 362 Li
berale 41 Arbeiterparteiler 146 Unioniſten und 82 Naunvnaltſten

Dar es Salam 27 Januar Meldung des B LA Major
Johannes telegraphiert aus Sſongea daß Leutnant Stbberns am
28 Dezember bei Mohamakiro an der Grenze des Sſongea und Mahenge
bezirks ein glückliches Gefecht gegen 200 Wangoni hatte welche
24 Tote verloren Auf deutſcher Seite waren keine Verluſte zu verzeichnen

Kapſtadt 27 Januar Laff Bur Die deutſchen Truppen
in Südweſt Afrika führen gegenwärtig ein neues Keſſeltreiben gegen
die Hottentotten durch Dieſe nahmen in Warmbad den ganzen
Viehbeſtand weg

Newyork 27 Januar Meldung des B Der Präſident
von Venezuela Caſtro erklärt daß der Geſandte Taigny als er ent
gegen der Vorſchrift einen Dampfer beſuchte und ihm das Wiederbetreten
Venezuelas verboten wurde nicht mehr diplomatiſcher Vertreter Frankreichs

geweſen ſel da Caſtro längſt den Verkehr mit ihm abgebrochen habe

Wladiwoſtok 27 Januar Wolffs Bur Mat roſen drangen
am 22 ds Mts in ein Waffendepot ein bemächtigten ſich der Gewehre
und der Munition und kamen am folgenden Tage zu einer Verſammlung
zuſammen wo ſie die Waffen trugen Nach der Verſammlung zog eine
Abreilung vor das Haus des Kommandanten um die Freilaſſung der
Gefangenen zu fordern Unterwegs wurde ſie durch Maſchinengewehr
feuer auseinandergetrieben Am 24 erfuhr der Kommandant General
Selivanow daß die Batterie von mit Gewehren bewaffneten Artilleriſten
genommen ſei Er begab ſich nach der Batterte und ſprach zu den Leuten

und es gelang ihm anſcheinend die Meuterer zu beruhigen aber als er
die Batterie verließ feuerten die Meuterer gegen ihn und verwundeten
ihn am Halſe und an der Bruſt Sem Zuſtand iſt gefährlich Sechs
Sornien Koſaklen von Nicholsk ſind nach Wladiwoſtol mit Maſchinen
gewehren abgegangen um die Ruhe wieder herzuſtellen Zum
Kommandanten von Wladiwoſtok iſt der Flügeladjutant General Mirſchenko

ernannt worden

RechtsAnskunftei des GeneralAnzeiger

Kollenloſe Auskunft in allen Rechtsfragen

erhalten die Abonnenten des General Anzeiger gegen Vorzeigung der
Abonnements Quittung

jeden Dienstag Donnerstag und Sonnabend
nachmittags von 6 Uhr

in unſerem Geſchäftshauſe Großze Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße
oder Bölbergaſſe Ho Aufgang B eine Treppe

Zur Beachtung Das hochintereſſante neue Blatt
Der Weltenbummler von dem wir unſeren Leſern in der

heutigen Nummer einen Proſpekt vorführen hat ſich in den
weiteſten Kreiſen die größte Beliebtheit erworben Wer ein
Freund iſt von Abenteunern exotiſchen Erzählungen aufregenden
Jagdgeſchichten packenden Berichten über Forſchungéreiſen
und ſeltſamer Erlebniſſe aller Art wer neben einem packenden
Unterhaltungsſtoff auch Belehrendes zu leſen wünſcht der
beſtelle dieſes reich illuſtrierte Blatt zum Preiſe von nur
44 Pfennig pro Monat beim nächſten Poſtamt

m

äumungs Kus verkauf
Engl Täll Gardinen

Besond empteohle 216250 Haupt Qual d Mtr
45 regul Preis

P d Mir 85 Pt

8ptizen u Einsàätze
alewetieune nnd Spnhchtel

Meter in nur besseren Genres und Qualitäten
das Meter 5 7 10 15 25 Pf u höher

33000

Spachtel u Spitzen Stolfe

o 60e Damen i Mädechen Schürzen
bestehend aus Haus Tändel und Kinder

Stück seohürzen Besonders empfehle einen Posten
Hausschürzen und Kinder Hänge
schürzen das Stück 25 und

16720

A 82 II Meter
Damen Kleiderstoffe

Fantasiestoffo u glatto Gewebe in schwarz u allen neuen Farben
das Meter 35 Pf 98 P 60 Pf und höher

14000
A Gretonne

bestes Fabrikat
für Bettbezüge ete

das Meter 35 und

28

2300
B Satin Damaste

vorzſigl Qualität
für Bettbezüge und Negliges

das Meter

39 Pt

en 15 909 Stueok

Damen Herren und Kinder Wäsche
erstklassige Qualitäten bis zur feinsten Art

18 pt zu enorm billigen Preisen

3000
C Druck Cachemire

herrliche Dessins
extra prima Qualität

garantiert waschecht das Meter

38

7000
Velour Stofte

für Kleider und Morgenröckoe
prima Qualität

extra preiswert das Meter 39 u

Halle a

ca 35

Geschäftshaus J LeWin
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Jedemſelsöeann deſſen

Neu eröffnet
Hallesche Dampf Waschanstalt

Fernusprech

übernimmt die Reinigung von Hausz Victori reTisch u Leibwäsche
sowie jeder Art PIättwäsche als Oberhemden Kragen Manschetten

etc etc im ganz hervorragender Aunsführung
Spezialität Gardinen wäsche

Die Abholung erfolgt durch meine Wagen Rostentos und genügt u
Bestellungen 2 Pfg Postkarte oder Pernsprechker

Extra billiges Angebot

Schub waren e
Herren edersehnürstiefel

echt Borcalf

Herr Ledersehnallenstiefel G

Herren lederzugstiefel 7
echt Borcalf

Herr Ledersehnallenstiefel 47

Herren Lederzugstiefel 330
Wichsleder

Damen Lederzugstiefel 2585
Damen Lederzehnürstietfel

echt Borcal

Damen Lederschnürstiefel

Damen 8teppsehuhe pro
ſehr haltbar warm gefüttert

Damen Meltonsehuhe 225
mit Abſatz

Dam Chevreaux Sehnürstfl 7
mit und ohne Lackkappe

Damen Wiehsleder 45
Sehnürstiefel

Herr Sehnür u Knopfstiefel 97
elegant

Herren Schnürstiefel g i
mit Lackkappe

Herren
6ummi
schuhe

Knaben I
Roßleder

Schnür und Knopfstiefel

Herren

6ummi
schuhe

Mäcdehen

genagelte

21/24 25/26 27/30 31/35
Räumungspreis 75 0 85 25 Räumungspreis50 e 2 50Paar 2 Paar 2Damoen Ledersehnuhe Damen Tuchsehuhe
rot u ſchwarz warm gefüttert warm gefüttert 96 Pf

Damen 9pangensehuhbe 1
ſchwarz

Damen Tuehsehnhe po
warm gefüttert

Dam u Kerr Pantoftfam n Herr antottel 355

Samm Wat ſchwarz Doſe I

Hausstandssachon

Vorratstonnen 12
mit Deckel PfTeekannen iecht Porzellan 35 Pf

Kaffeekannenecht Porzellan 22 Pf
Kuehentoeller 12

echt Porzellan groß mit 2Henkel Pf

Kaffeebechoer 6
echt Porzellan Pi

zum Aussllehon

Kaffeeservieefür 2 Perſonen echt Porzellau 52 Pf

Vorratstonnen 23
Zwiebelmuſter PfTerrinenmit Deckel 48 38 28 Pf

Wasehgarnitur4 u 5teilig dekor 50 35 85 Pf

Toülette Bimer 225
groß komplett mit Bügel

Ein Poſten Wasserkannen bunt dekoriert

Ein Poſten Emaille nach Gewicht

45 35 28 22 Pf

per Pfund 35 Pi

Fernruf 378 Hamburger Engros Lager

lobensmittel

Leipzig Allerlei 20 Doſe D5 v

Stangenspargelepe do T pr

es 25
Hering in Geles de O
Hmbeer Sirup un 40

Pfund 25 Pf

Anchovis

Zucker Honig

ReineNolkereibutter ans I

Kein Sehweineschmall a 95

Zwiebelleberwurst e 05

Cervelatwurgt h
Wurstschmalz

Kakao garantiert rein Pfund 98 Pf

Blockschokoladesat 62
Kalleo gebrannt Pfund 80 Pf

Zucker Dinsen un I
Maccaroni Ppatet 18 p

chineſiſche MiſchungTee Paket 20 Pf
Backohbst gemiſcht Pfund 22 Pf

Stückenäpfel en 90
Harmelade
J legant V s 65 Pftonnen Tonne
Pralinee Pfund 15 Pf
Hacronen Pfund 15 Pf
Pfelfferminzbruch e 15
Napolitains Meere Wte 38 p

G D I

Leopold Nussbaum
Gr Ulrichstrasse 60 61 Barfüsserstrasse 3/5

Pfund 65 Pi

28 Januar

Penesto Farben

in bestem Kostüm Sammet
un empfindlich gegen Druck und Nässe

Velvet Sammete f Blusen u Kleidchen

Kr Steinstro 88

Meter von I Mk an

Unter e unlöslich
bester Klebstoff der Welt

friedrichs Glöckner Dresden

ISsolIi n Verkaufesestellen
A Frömert Zwingerſtr 26Hirsch r Leipzigerſtr
Germania Drogerie Kaiſerſäle
Wilh Ourow Gr Klausſtr 17
E Fischer Walter Nachf Moritzzwinger
m Rädier Ranniſcheſtr
M Waltsgott Nacht Gr Ulrichſtr 30 E Schulzo
Zentral Drogerie Talamtſtr 8
P Fritzsche Delttzſcherſtr 74
Engel Drogerie Magdeburgerſtr Ecke Halberſtädterſtr
Waihalia Drogerie Magdeburgerſtr 26
Steintor Drogerie Gr Steinſtr 48
Gebr Hächcke Steinweg
Adler Drogerie Köniagſtr 14
Reform Drogerie Südſtr 52
F Riedel Merſeburgerſtr 33
0 Kramer Mittelwache 9e
Heimhbold Co
Merkur Drogerie Ludwig Wuchererſtr 59
Max Thümmler Weidenplan
Felix Sioli S Sbichenſtein Brunnenſtr 2

Ein Transport prima a hochtragenderweanelkenler Kühe u Kühe mit Lälbern
aus der Weſermarſch

iſt wieder eingetroffen und ſteht preiswert zum Verkauf

Berthold Cotte Delitzſcherſtraße 6
Telephon 785

beſtehend aus 7 Meter langen Warenſchränken mit Glas Schiebetüren mit
einer wle ganten
chätis Einrichtung

praktiſch Regal Anterſatz kann event auch geteilt werden
3 Ladentiſche mit Schiebekäſten 4 bis 6 Mitr lang

2 Straßen Aushüängekaſten in Eiche 1 5paierſtock ständer
l amerikan Drehuhr mit 3 runden Kriſtall Platten für Schaufenſter

50 Stück Lager Kartons mit Einſätzen
Sämtliche Repoſitorien ſind ganz neu erhalten und eignen ſich beſonders für

Manufaktur Konfektion Weihß u Luruswarengeſchäfte und findet die
Verſteigerung am U Dienstax den 30 Fnnuar 1906 mittags12 Vnr W ſtatt Gr Ulrichstr 10 Hof part ünks

D c J n aa AKindlergärtnerinnen Seminar
e m

7 7 S Ausbüldung I Jahr Auf Wunsch Pension im Hause Beginn
S 2 S des neuen Semesters am I April Empfehlung aller Ab

M S gehenden in stets reichl vorh Stell Prosp Kostenfrei
m S Pastor em n er Schulinspektor a D
90990600900000800002 8080000080000600000

Das den
Bahnnähe

KaufmannFriodr Julius Keil chen Erben gehörige Bahnnähe
Kandwiſiſt 14 große Hausgrundſtück Landwſiſſt 14

T mit Toreinfahrt wertvollem Hofraum und ſlotten Heſchäftten Wo
in ganz vorzüglicher Wohn und Heſchäftslage iſt erbteilungshalber an ſolventen
Reſſektanten verkänuſich Größe 656 qm Jntkereſſenten erfahren Näheres durch

Frau verw Kau mann B Keil dalelbſt J Etage
e

Kandelaber Auſatze

O Birke ViehhandlungBrunnenſtraße 65 Fernruf 786
Futterschweine große und kleine
ſtehen von Montag ab und folgende Tage preiswert zum Verkauf 1 Juft Regt Taugku in Chiwa

un Ansichtskarten
Austausch vutet

Musk O Müller 6 Komp

r u nMontag den 29 d
z 91 Uhr ab ſollen Gr Ulrichſtr 10 Hof p links die letzten Reſt
J beſtände in Kunſt Luxus u Galanteriewaren als Onix Uhren

Venet Spiegel Wanddekorationen
Figuren Leder u Goldſchmuck Waren 8 karat Ringe für
Konfirmanden paſſend u vieles andere öffentlich verſteigert werden

Grosse Ulrichstrasse 10 Hot part nks Mars la tour

M u folgende Tage von vormitt

it hnieitungs Kusschnitte
Das Berliner Literarische Bureau G m b Berlin Wilhelmstr 127

liest dauernd alle wichtigeren Zeitungen und Zeitschriften des In und Aus
landes und liefert seinen Abonnenten aus denselben alle Artikel von Interesse
für sie als Ausschnitte mit Quellenangabe

Jennngen Tncher Tornmente uſwwie Akten DPapier kauft unter Garantie zum Einſtampfen in großen und
kleinen Poſten zu höchſten Preiſen

Lumpen Knochen Eiſen Metall undMax Grassmeyer Papier Großhandlung
Hauptgeſchäft Aeussere Liobenauerstr 70 Teleph 768 Filiale Kl Ulrichstr 37

W Magen Nervenleiden HüſtſchmerzenNervöse n ausheilbar Verlangen Sie Proſpekt
Schneider Meißen i Sa Nikolaiſteg 8Kwehmasehnen

neu und gebraucht mit Anleitung zur
Gründung anſtändiger Exiſtenz empfiehltdie Maſchinenſtrickerei von

J Winterstein
jetzt Meteritzſtraße 5

Jm Sommerhalbjahr befindet ſich
unſer Pensionat in eigener Billg in

Bad Harzburg
Gefl Anmeldungen auch für Erholungs

bedürftige erbeten
9 7öchterpension Lehmann

Patente
Gebrauchsmuster u Warenzetehen

erwirkt und verwertet gut und ſchnell

luternation Patent Bureau
Alfred Teicamann Zivil Ingenieur

Halle a Magdeburgerſtraße 36 L
Auskunft koſtenlos

BrennholzKurz geſch Brettabfälle und Säumlinge
a Ztr 1 ganze Fuhre 10 Mk
frei Gelaß Herm Rein Königsberg 65
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